
Jürgen Wuchner: 
 
„Der aus Gruppen um Hans Koller und Heinz Sauer 
hervorgegangene Wuchner verfügt als Solist souverän und mit 
ausgefeilter Technik über die gesamte Stilistik auf Kontrabaß, E-
Baß und Piccolo-Baß, weiß aber auch mit Sinn für Gruppensound 
zu begleiten“, heißt es im rororo-Jazz-Lexikon.  
Wuchner studierte an der Akademie für Tonkunst in Darmstadt.  
Seine Arbeit führte ihn in den 1970er-Jahren auch zum Herbert-
Joos-Quartett und Vienna-Art-Orchestra.  
Zahlreiche CD-Einspielungen und der Hessische Jazzpreis 1996 
belegen den festen Platz, den der Bassist in der deutschen Jazz-
Szene einnimmt. 


